
Neuigkeiten Gemeinderat Mai 2026 
 

 
 
 
Ersatzwahl Gemeinderat für Jörg Reinmann – Nachfolger Roland Stalder 
Wie bereits informiert, hat Jörg Reinmann als Mitglied des Gemeinderats und Ressortvor-
steher Bildung aufgrund seines Wohnsitzwechsels seine Demission per 31. Mai 2026 ein-
gereicht. Die Bürgerlichen und Freien Wähler Wynau haben gemeinsam mit der SP Sektion 
Wynau Roland Stalder als neues Gemeinderatsmitglied vorgeschlagen. Dieser Vorschlag 
bedurfte der Zustimmung von mindestens fünf der ursprünglich Unterzeichnenden des 
Wahlvorschlags. Der entsprechende Wahlvorschlag mit den erforderlichen fünf Unter-
schriften sowie dem Einverständnis von Roland Stalder wurde am 12. Mai 2026 einge-
reicht. Der Gemeinderat hat Roland Stalder an seiner Sitzung vom 18. Mai 2026 mit Wir-
kung ab 1. Juni 2026 in den Gemeinderat gewählt. Roland Stalder hat die Wahl angenom-
men. Der Gemeinderat wünscht Roland Stalder viel Freude und Erfolg in seinem neuen 
Amt. 
 
Beschaffung neuer Hoflader 
Der Gemeinderat hat einen Kredit von CHF 71’000.00 für die Beschaffung eines Hofladers 
der Marke Eurotrac W 13 CF inklusive Zusatzgeräten bewilligt. Eine eingesetzte Arbeits-
gruppe prüfte verschiedene Varianten für den Werkhof. Dabei zeigte sich, dass Lösungen 
für Arbeiten in der Höhe – wie beispielsweise eine eigene fahrbare Hebebühne – hohe 
Anschaffungs- und Unterhaltskosten verursachen würden. Deshalb sollen entsprechende 
Geräte künftig bei Bedarf zugemietet werden. Dafür sind ab 2027 jährliche Kosten von 
rund CHF 5’500.00 vorgesehen. 
 
Der neue Hoflader wird künftig vielseitig eingesetzt, unter anderem für den Strassenun-
terhalt, den Winterdienst, die Grüngutsammelstelle sowie für Hebe- und Reinigungsarbei-
ten. Zudem kann das Gerät bei Bedarf auch der Feuerwehr zur Verfügung gestellt werden. 
 
Zukunft und Unterstützung Clubhaus 
Am 12. Mai 2026 informierte Wendelin Reber die Dorfvereine über die Zukunft des Club-
hauses sowie mögliche Unterstützungsmöglichkeiten. Das Clubhaus steht nach umfangrei-
chen Renovationsarbeiten kurz vor der Fertigstellung. 
 
Mehrere Vereine sowie die Pontoniere signalisierten ihre Bereitschaft, bei den verbleiben-
den Arbeiten mitzuhelfen. Gemäss Planung könnte das Gebäude an drei Samstagen fer-
tiggestellt werden. Zusätzliche Kosten für die Gemeinde würden hauptsächlich für die Fer-
tigstellung der Heizung anfallen. Die Gesamtkosten belaufen sich gemäss Kostenzusam-
menstellung auf rund CHF 26’600.–. 
 
Der Gemeinderat diskutierte die langfristige Nutzung des Clubhauses und betonte, dass 
eine Weiterführung nur mit breiter Unterstützung möglich sei. Gleichzeitig wurde festge-
halten, dass das Gebäude nicht ungenutzt verfallen solle. Der Gemeinderat hat aufgrund 
dessen beschlossen, die Arbeiten zur Fertigstellung des Clubhauses für künftige Vereins-
aktivitäten in Auftrag zu geben. 
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Dachsanierung Schulhaus Hubel, Projektierungskredit 
Der Gemeinderat hat für die geplante Dachsanierung des Schulhauses Hubel einen Projek-
tierungskredit von CHF 25’000.– bewilligt und aktiviert. Für die Projektierungsarbeiten 
wurden zwei Offerten eingeholt. Nach Prüfung der Angebote entschied sich der Gemein-
derat, den Auftrag an die Bhend Architektur AG, Oftringen, zu vergeben. Die eigentliche 
Ausführung der Dachsanierung ist gemäss Investitionsprogramm für das Jahr 2028 vorge-
sehen. 
 
WBW, Genehmigung Geschäftsbericht 2025 und Decharge-Erteilung 
Der Geschäftsbericht 2025 über das 17. Geschäftsjahr der Werkbetriebe Wynau wurde 
vom Gemeinderat genehmigt und dem Verwaltungsrat die Decharge erteilt. Die Werkbe-
triebe Wynau schliessen das Geschäftsjahr 2025 mit einem Reingewinn von CHF 90’064.– 
ab. Von diesem Betrag werden CHF 50’000.– an die Einwohnergemeinde Wynau ausge-
schüttet. Zudem werden CHF 22’055.– den gesetzlichen Gewinnreserven sowie CHF 
18’009.– den freiwilligen Gewinnreserven zugewiesen. 
 
Nach der Gewinnverteilung erhöhen sich die gesetzlichen Gewinnreserven auf CHF 
600’000.– und die freiwilligen Gewinnreserven auf CHF 18’009.–. 
 
Die Jahresrechnung wurde durch die PKO Treuhand GmbH aus Kirchberg geprüft. Das Re-
visionsbüro bestätigt, dass die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und 
Unabhängigkeit erfüllt sind. Zudem ergaben sich bei der Revision keine Hinweise darauf, 
dass die Jahresrechnung oder der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht 
Gesetz und Statuten entsprechen. 
 
 

Gemeinderat Wynau 
28. Mai 2026 


